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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV 1970 Neuerode : TSV 06 Brandenf.Nesselröden 
Dienstag, 13.09.2022, 19:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV 06 Brandenf.Nesselröden beim 
TTV 1970 Neuerode

Auch dank André Ludwig, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV 1970 Neuerode das
Heimspiel gegen den TSV 06 Brandenf.Nesselröden in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mit 9:4 für
sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Michael Morgenthal den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ludwig / Jung besiegelten mit einem 14:12, 9:11, 11:4, 11:3
gegen Rauschenberg / Bers den ersten Punkt für ihr Team. Jung / Morgenthal bezwangen
anschließend Wetzel / Wittich in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
Jung / Viereck ihr Match gegen Rauber / Wittich noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. André
Ludwig bezwang Hans Rauschenberg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Joachim Jung beim 3:
0 mit Udo Wetzel. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Wittich zeigte
Michael Jung seinem Gegner die Grenzen auf. Michael Morgenthal verlor sein Spiel hingegen gegen
Hans-Josef Rauber unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Eckart Bers zeigte Philipp Jung seinem Gegner die
Grenzen auf. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Wittich war Thomas Viereck,
obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für André Ludwig
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Udo Wetzel
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Hans Rauschenberg war für Joachim Jung am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. 10:12, 11:7, 12:14, 11:5, 9:11
hieß es am Schluss, als Michael Jung und Hans-Josef Rauber am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rauber mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Morgenthal gegen Thomas Wittich nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 10:12, 11:7 nicht verloren. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTV 1970 Neuerode am 22.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV 1910 Reichensachsen, während der TSV 06 Brandenf.Nesselröden am 07.10.2022
gegen den TSV 1913 Wichmannshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode

Doppel: Ludwig / Jung 1:0, Jung / Morgenthal 1:0, Jung / Viereck 1:0 
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Einzel: A. Ludwig 2:0, J. Jung 1:1, M. Jung 1:1, M. Morgenthal 1:1, P. Jung 1:0, T. Viereck 0:1 
 TSV 06 Brandenf.Nesselröden

Doppel: Wetzel / Wittich 0:1, Rauschenberg / Bers 0:1, Rauber / Wittich 0:1 
Einzel: U. Wetzel 0:2, H. Rauschenberg 1:1, H. Rauber 2:0, T. Wittich 0:2, M. Wittich 1:0, E. Bers 0:1


